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Landesverband Rheinland-Pfalz e.V. 
Datenschutz 

Informationspflichten bei Datenerhebung  
Art. 13 DSGVO 

TN-Informationspflichten bei Datenerhebung 
  für: Bereich Soziale Arbeit / Abteilung Kinder, Jugend und Familie / Kita 

Der DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V. (DRK-LV RLP) verarbeitet personenbezogene Daten. Um 
eine transparente Verarbeitung zu gewährleisten, stellen wir Ihnen die nachfolgenden Informationen zum 
Verarbeitungsvorgang und dem Zweck der Verarbeitung zur Verfügung, sowie Ihre Datenschutzrechte 
zur Verfügung: 

1. Verantwortlicher der Datenverarbeitung und Kontaktdaten:
DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V. 
Mitternachtsgasse 4 
55116 Mainz 
Tel.: 06131/28 28 0 
Fax: 06131/ 28 28 19 99 
info@lv-rlp.drk.de 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
datenschutz@lv-rlp.drk.de 

3. Der DRK-LV RLP erhebt und verarbeitet folgende personenbezogene Daten:

Wir verarbeiten personenbezogene Daten (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) im Rahmen des Vertragsverhältnis-
ses durch die Anmeldung ihres Kindes, sowie der Begründung und Durchführung des mit ihnen ge-
schlossenen Vertragsverhältnisses zur Sicherstellung der Betreuungsleistungen und zur Wahrung
lebenswichtiger Interessen ihres Kindes.

Die erforderlichen Daten hierzu haben wir von ihnen erhalten. Im Rahmen unserer Vertragsbezie-
hung, müssen sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Erfüllung der ver-
traglichen Pflichten (insbesondere Betreuungsleistungen und Kindesfürsorge) erforderlich sind. Rele-
vante personenbezogene Daten sind z. B. Personalien der Eltern/Sorgeberechtigte (Name, Vorname,
Geburtsdatum, Kontaktdaten, Staatsangehörigkeit) sowie des betreuten Kindes. Des Weiteren sind
erforderliche gesundheitsbezogene Daten (z.B. Allergien, besonderer Förderbedarf) wichtig.

Für die Abwicklung evtl. Zahlungsverpflichtungen werden entsprechende Bankverbindungsdaten
erhoben, die auch auf ihrer Mitteilung beruhen.

4. Der DRK-LV RLP speichert die Daten wie folgt:

Wir verarbeiten und speichern ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung unserer
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Dies bedeutet, dass auch nach Beendigung
des Betreuungsverhältnisses noch gesetzlich geregelte Aufbewahrungsfristen zu beachten sind. Die
sonstige allgemeine Aufbewahrungsfrist ist auf max. 3 Jahre begrenzt.

5. Mit der Verarbeitung verfolgt der DRK-LV RLP folgende Zwecke:

 Anmeldung ihres Kindes
 Begründung und Durchführung des Betreuungsvertrages
 Abrechnung der Stadt-, Kreis- und Landeszuschüsse
 Statistiken Landesamt RLP
 Austausch mit Kommune zum Bedarfsabgleich
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Wir verarbeiten personenbezogene Daten in Übereinstimmung mit den Regelungen der 
Europäischen Datenschutz – Grundverordnung (DSG-VO) sowie des Berliner Datenschutzgesetzes. 

 Einwilligung (Art. 6 Abs. 1a DSGVO)
Soweit sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke (z.B. Teilnahme ihres Kindes an Veranstaltungen, Foto- und Filmaufnahmen) gegeben ha-
ben, ist die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Die bis zum Widerruf verarbeiteten Daten sind dann 
rechtmäßig verarbeitet und von einem solchen Widerruf nicht berührt. 

 Zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO)
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
(z. B. Vormerkung) sowie zur Abwicklung unserer mit ihnen bestehenden vertraglichen Beziehungen. 

 Zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO)
Die Erhebung personenbezogener Daten erfolgt auch in Umsetzung gesetzlicher Vorgaben zur 
Sicherstellung der Betreuungsleistungen (§§ 61 ff SGB VIII, §§ 67 ff SGB X, 
Kindertagesförderungsgesetz und hierzu erlassende Verordnung). 

 Zur Wahrung lebenswichtiger Interessen des Betroffenen (Art. 6 Abs. d i. V. m. Art. 9 DSG-
VO)

Hierzu zählt z. B. die Erhebung von Gesundheitsdaten des zu betreuenden Kindes sowie ggf. Anga-
ben zu Ernährungseinschränkungen. Die Erhebung dieser Daten beruht ebenfalls auf Angaben der 
betroffenen Eltern/Sorgeberechtigten. 

6. Bei den personenbezogenen Daten handelt es sich um Pflichtangaben. Die Angabe der
personenbezogenen Daten ist im Rahmen der Anmeldung und des Betreuungsvertrages
verpflichtend.

Bei Nichtangabe der personenbezogenen Daten wird

 keine Anmeldung ihres Kindes erfolgen.
 kein Betreuungsvertrag zustande kommen.

7. Der DRK-LV RLP e. V. übermittelt die personenbezogenen Daten innerhalb des Trägers
(Geschäftsstelle und Kita). Es erhalten nur diejenigen Stellen (z.B. Fachabteilung und Finanzverwal-
tung) Zugriff auf die Daten, soweit diese zur Erfüllung vertraglicher und gesetzlicher Pflichten benötigt
werden. Auch von uns ggf. eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu festgelegten
Zwecken Daten erhalten.

Eine Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Trägers erfolgt nur, wenn hierzu eine gesetzliche
Verpflichtung besteht oder sie als Eltern/Sorgeberechtigte eingewilligt haben, bzw. ein Mahnverfah-
ren eingeleitet werden muss.

8. Eine Datenübermittlung der personenbezogenen Daten an Stellen im Ausland findet nicht statt.

9. Als Betroffener haben Sie verschiedene Rechte die Sie gegenüber dem DRK-LV RLP geltend ma-
chen können. Im Einzelnen haben Sie folgende Rechte:

 Auf Antrag erteilen wir Ihnen Auskunft über die seitens des DRK-LV RLP zu ihrer Person ge-
speicherten personenbezogenen Daten. (Anspruch auf Auskunft)

 Haben wir personenbezogene Daten zu Ihrer Person falsch gespeichert, haben Sie einen
Anspruch auf Berichtigung der Daten. (Anspruch auf Berichtigung)

 Ist für den ursprünglichen Zweck die Speicherung der personenbezogenen Daten nicht mehr
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erforderlich, haben Sie Ihre zuvor erteilte Einwilligung widerrufen oder haben wir personen-
bezogene Daten ohne Rechtsgrundlage erhoben und verarbeitet, haben Sie das Recht vom 
DRK-LV RLP die Löschung der zu Ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen. Voraussetzung ist jedoch, dass keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen der Lö-
schung entgegenstehen. (Anspruch auf Löschung) 

 Besteht zwischen Ihnen und dem DRK-LV RLP Uneinigkeit ob die zu Ihrer Person gespei-
cherten Daten richtig oder unrichtig sind, können Sie vom DRK-LV RLP die Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen. Das bedeutet, Ihre Daten bleiben gespeichert, dürfen aber bis 
zur Klärung nicht weiter genutzt werden. (Anspruch auf Beschränkung) 

 Stützt sich der DRK-LV RLP bei der Verarbeitung Ihrer Personenbezogenen Daten auf „die 
Wahrung berechtigter Interessen“, so haben Sie das Recht Widerspruch gegen diese Verar-
beitung der zu Ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten einzulegen. Voraus-
setzung ist, dass Sie nachvollziehbare Gründe für den Widerspruch anführen. (Recht Wider-
spruch einzulegen) 

 Haben Sie personenbezogene Daten zu Ihrer Person an den DRK-LV RLP übermittelt, so 
haben Sie das Recht, dass der DRK-LV RLP Ihnen diese Daten in einem gängigen Da-
teiformat zur Verfügung stellt, bzw. diese Daten an einen Dritten übermittelt. (Anspruch auf 
Datenübertragbarkeit) 
 

Der DRK-LV RLP muss bei der Herausgabe der angeforderten Informationen und der Durchführung 
der geforderten Maßnahmen (wie z. B. Löschung) sicher sein, dass der Antragsteller auch der Be-
troffene ist. Bestehen seitens des DRK-LV RLP Zweifel an Ihrer Identität kann der DRK-LV RLP zu-
sätzliche Informationen von Ihnen zur Bestätigung Ihrer Identität anfordern. 

 
10. Werden die personenbezogenen Daten aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung erhoben und 

verarbeitet, so haben Sie die Möglichkeit die Einwilligung jederzeit für die Zukunft zu widerrufen. Der 
Widerruf entfaltet nur für die Zukunft seine rechtliche Wirkung, das bedeutet, die Verarbeitung durch 
den DRK-LV RLP bleibt bis zum Widerruf rechtmäßig. 
 

11. Sind Sie der Ansicht, dass der DRK-LV RLP Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbei-
tet, haben Sie gemäß Art. 77 DSGVO das Recht sich bei der Aufsichtsbehörde für den Datenschutz 
in Rheinland-Pfalz über den DRK-LV RLP zu beschweren.  
Die Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde sind: 
 

Landesbeauftragter für den Datenschutz  
und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34  
55116 Mainz 

 
 

 


